
Freut euch im Herrn allezeit. Noch-
mals will ich es sagen: Freut euch!
Lasst alle Menschen eure Freundlich-
keit spüren. Der Herr ist nahe.
Philipper 4, 4 und 5

Gott hat kein Gefallen an der 
Traurigkeit des Geistes, sondern will, 
dass wir in ihm sollen fröhlich sein. 
Darum hat er auch seinen Sohn 
nicht gesandt, dass er uns betrübe, 
sondern fröhlich mache.   
Martin Luther

Die Ehefrau eines ehe-
maligen Arbeitskollegen 
heisst Anita. Sie wohnt 
nicht in Zofingen und 
ich sehe sie eher selten. 
Aber wenn ich sie treffe, 
geschieht mit mir immer 
das Gleiche: Sorgen, Miss-
mut, schlechte Laune und 

gehässige Gedanken über irgend-
welche Mitmenschen, von denen ich 
meine, sie hätten mich beleidigt oder 
mich nicht ernst genommen, verflie-
gen, lösen sich ins Nichts auf. Noch 
bevor Anita mit mir ins Gespräch 
kommt, hüllt ihre Aura der Fröhlich-
keit und Freundlichkeit mich ein. Es 
geht mir sofort besser. Nach einem 
Gespräch mit ihr vor einiger Zeit auf 
dem Heiternplatz, ging ich entspannt 
und bester Laune weiter. Ich merkte 
auf einmal, dass der Himmel blau 
war, dass die Sonne schien, dass die 
Vögel in den Bäumen zwitscherten 
und sangen. Ich freute mich über die 
kreischenden Kinder auf der Rutsch-
bahn. Ich fand die Aussicht auf die 
Altstadt und den Jura wunderschön. 
Alles Dinge, die ich vorher gar nicht  
wahrgenommen hatte. Oder anders 
gesagt: Mein alter Schwarz-weiss-

Grüess Gott
Fernseher verwandelte sich in einen 
nigelnagelneuen Farbfernseher.

So wie der Heiternplatz mich an 
Anita erinnert, so denke ich beim 
Niklaus-Thut-Brunnen an Hans Roth, 
den stadtbekannten und beliebten 
Seniorchef vom Chäslädeli. Dort 
habe ich ihn schon mehrmals getrof-
fen und mit ihm «chli gschpröchlet». 
Das tut mir immer gut. Hans ist 
ein freundlicher und humorvoller 
Mensch. Er fragt mich nach meinem 
Befinden. Er spricht von seinem Be-
ruf mit Begeisterung. Man kann mit 
ihm lachen und geht – genau wie bei 
Anita – entspannt und guten Mutes 
weiter.

Liebe Leserinnen und Leser, ich hoffe, 
Sie kennen auch solche Menschen 
wie Anita und Hans, die Ihnen gut 
tun und mit denen Sie gerne ins Ge-
spräch kommen. Ich wünsche Ihnen, 
dass auch Sie selber freundlich mit 
Ihren Mitmenschen umgehen kön-
nen und diese hie und da mit Ihrer 
Fröhlichkeit zum Lachen bringen.

Und noch zwei Witze zum Thema 
freundlich sein:

«Ich grüsse mich mittlerweile recht 
freundlich, wenn ich mir selbst im 
Weg stehe. Ist ja nicht das erste 
Treffen.»

«Ich bin immer freundlich zu Ver-
käuferinnen. Vielleicht erwischen 
sie einen Tag voller unfreundlicher 
Kundschaft, und sie machen genervt 
Feierabend, aber denken dann: Aber 
dieser eine Kunde war nett, das war 
schön.»
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Andreas Humm, Zofingen

Herzlich willkommen
Milena Herger
Ich freue mich sehr, ab Oktober 2022 meine 
Ausbildungsstelle zur Sozialdiakonin in Ihrer 
Gemeinde antreten zu dürfen. Gerne stelle 
ich mich in ein paar Sätzen vor. Mit meinen 
zwei älteren Geschwistern bin ich in Schöft-
land aufgewachsen. Meine Freizeit verbringe 
ich gerne in der Natur, am liebsten auf dem 
Rücken eines Pferdes. Das Singen, Musizieren 
und Gestalten bereitet mir auch viel Freude. 
Nach meiner obligatorischen Schulzeit habe 
ich mich zuerst für eine Lehre als Bäckerin/
Konditorin entschieden und diese erfolgreich 
abgeschlossen. Da ich gute Leckereien und 
besonders gute Schokolade mag, folgte dar-
auf die einjährige Zusatzlehre zur Confiseurin 
bei einem Chocolatier. 
Schon in jungen Jahren habe ich in der re-
formierten Kirchgemeinde Schöftland als 
Hilfsleiterin erste Erfahrungen sammeln 
können und engagiere mich seither als frei-
willige Mitarbeiterin bei diversen Kinder- und 
Jugendangeboten. Während meinem Konfir-
mationsunterricht konnte ich am Konfestival 
teilnehmen, einem Konfirmandenlager von 
Kirchgemeinden aus der ganzen Schweiz, 
organisiert vom CEVI Basel. Im folgenden 
Jahr absolvierte ich während des Lagers eine 
Leiterausbildung und war anschliessend fünf 
Jahre Teil des Organisationsteams. Durch 
diese Tätigkeiten entstand der Wunsch, eine 
Ausbildung in diesem Berufsfeld in Angriff zu 
nehmen.
Im August 2021 habe ich die berufsbeglei-
tende Ausbildung zur Sozialdiakonin und 
Gemeindeanimatorin an der Höheren Fach-
schule Theologie, Diakonie und Soziales in 
Aarau begonnen. Ich freue mich, die gelern-
te Theorie in Ihrer Kirchgemeinde in die Pra-
xis umzusetzen und bin gespannt auf viele 
Begegnungen.

Milena Herger



Gross & Klein

Begegnungsort
Zusammenkommen – einander helfen 
– Leben teilen – vernetzen – spielen –
lernen
Mittwoch, 5. / 12. / 19. / 26. Oktober, 
14 Uhr
› Kirchgemeindehaus Strengelbach

Spiel- und Krabbeltreff 
Wiggerezwärgli
Kinder bis zum Kindergarten und ihre 
Eltern sind willkommen
Dienstag, 11. / 25. Oktober, 15 bis 17 
Uhr
› Kirchgemeindehaus Strengelbach

meet+eat
Das Kochteam lädt zu einer italienischen 
Spezialität ein. Fr. 8.– pro Menu, Famili-
en pauschal Fr. 20.–, Voranmeldung ist 
nicht notwendig.
Samstag, 22. Oktober, 11.45 Uhr
› Kirchgemeindehaus Zofingen

PUR Gottesdienst
Moderne Lobpreismusik, Input und 
Snacks
Samstag, 22. Oktober, 19 Uhr
› Kirche Strengelbach

Chelemärt
Verkaufsartikel, Gastronomie und Spiele
Freitag, 28. Oktober, ab 14 Uhr
› Kirche Vordemwald

Fiire met de Chliine
Ein halbstündiger Gottesdienst für 
Familien mit Kindern bis 6 Jahren und 
ihre Geschwister
Samstag, 29. Oktober, 11 Uhr
› Kirche Strengelbach

Treffpunkt Mittagstisch
Gemeinsames Mittagessen
für Gross und Klein
Es ist keine Anmeldung nötig.
Samstag, 29. Oktober, 12 Uhr
› Kirchgemeindehaus Strengelbach

Erwachsene & Senioren

Waldgottesdienst in Mühlethal mit Taufen

zwüscheHALT
Der «zwüscheHALT» bietet die Mög-
lichkeit, sich bei Kaffee und Gebäck 
mit Bekannten zu treffen.
jeweils am Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr 
und Mittwoch, 9 bis 11 Uhr, nach den 
Herbstferien
› Kirchgemeindehaus Zofingen

Café Latino 
Jeweils am Dienstag, 9 bis 11 Uhr, 
nach den Herbstferien 
› Kirchgemeindehaus Zofingen 

Morgengebet
Samstag, 1. / 15. / 29. Oktober, 
8.30 Uhr
› Kirche Strengelbach

Arbeitskreis für den Missionsbasar
Dienstag, 4. Oktober, 14 Uhr
Donnerstag, 13. Oktober, 20 Uhr
› Kirchgemeindehaus Strengelbach

Kultur mitenand
(Seniorennachmittag) 
Besuch bei den Turmdohlen und bei 
anderen gefiederten Zofingern mit 
Christoph H. Vogel
Mittwoch, 12. Oktober, 14.15 Uhr
› Kirchgemeindehaus Zofingen

Religion und Kunst im Gespräch
Führung durch die Ausstellung 
«Grenzenlos» mit Eva Bigler und 
Pfr. Ruedi Gebhard
Donnerstag, 13. Oktober, 19 Uhr
› Kunsthaus Zofingen

Kultur mitenand
(Seniorennachmittag)
Sicherheit im Alter – Anmeldung 
erforderlich
Donnerstag, 20. Oktober, 14.15 Uhr
› Kirche Vordemwald

Sommerfest der Iglesia Latina 

Musikgottesdienst
«Lieder ohne Worte»
Musik von F.Schubert, J.Brahms u.a.
Pfr. Árpád Ferencz, Liturgie, Benjamin 
Heim, Cello, Hans Jürg Bättig, Flügel 
und Orgel
Sonntag, 23. Oktober, 17 Uhr
› Stadtkirche Zofingen

Christmas Carols
Der Projektchor unter der Leitung 
von Regula Zimmerli übt englische 
Weihnachtslieder ein für den Christ-
mas Carols Service am 8. Dezember.
Montag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
› Evangelisch-Methodistische Kirche 
Zofingen
Montag, 31. Oktober, 19.30 Uhr
› Kirchgemeindehaus Zofingen

Bibelgesprächskreis
Offener Gesprächsabend zu biblischen 
Texten und Fragen des Glaubens
Mittwoch, 26. Oktober, 19.30 Uhr
› Kirchgemeindehaus Zofingen

Kultur mitenand 
(Seniorennachmittag)
Die Rigi Bahnen mit Daniel Aesch-
bacher
Donnerstag, 27. Oktober, 14.15 Uhr 
› Kirchgemeindehaus Strengelbach

Chele-Bistro
Gastfreundschaft, Gemeinschaft, 
Impuls
Sonntag, 30. Oktober, 9.30 Uhr
› Kirche Vordemwald

Vitamin 11-Gottesdienst mit PUR Band



CEVI-Jungschar
Programm in Altersgruppen 
cevi-strengelbach.ch
Samstag, 22. Oktober, 14 bis 17 Uhr
› Treffpunkt: Unterer Parkplatz beim 
Kirchgemeindehaus Strengelbach

Jugendgottesdienst «crazy heaven»
Abschlussgottesdienst des Herbstlagers
Samstag, 22. Oktober, 18.18 Uhr 
› Stadtkirche Zofi ngen

Cevi Fröschli Vordemwald
ab ca. Kindergartenalter
Samstag, 29. Oktober, 14 bis 17 Uhr
› Treffpunkt vor der Kirche Vordemwald

Plug-in Jugendtreff
Samstag, 29. Oktober, 18.30 Uhr
› Jugendräume Strengelbach

Kinder & Jugend

www.ref-zofi ngen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Pfarramt

Ruedi Gebhard | Zofi ngen Mühlethal
062 751 13 39 
ruedi.gebhard@ref-zofi ngen.ch

Árpád Ferencz | Zofi ngen Mühlethal
062 534 83 33
arpad.ferencz@ref-zofi ngen.ch

Christa Steinhauer | Strengelbach 
062 751 15 67 
christa.steinhauer@ref-zofi ngen.ch

Joël Guggisberg | Vordemwald 
062 751 79 69 
joel.guggisberg@ref-zofi ngen.ch

Sozialdiakonie

Beat Maurer | Zofi ngen Mühlethal
062 745 00 95 
beat.maurer@ref-zofi ngen.ch

Milena Herger | Zofi ngen Mühlethal
062 745 00 96 
milena.herger@ref-zofi ngen.ch

Simona Rüegger | Strengelbach
062 752 13 47
simona.rueegger@ref-zofi ngen.ch

Präsidien der Kirchkreise

Gabriela Lack | Zofi ngen Mühlethal
079 277 90 54 
gabriela.lack@ref-zofi ngen.ch

Simone Künzli | Strengelbach
062 794 09 66 
simone.kuenzli@ref-zofi ngen.ch

Susanna Weber | Vordemwald
062 751 14 79
susanna.weber92@gmail.com

Sekretariat und Verwaltung

Irene Ledermann | Leiterin Verwaltung
062 745 00 90

Rita Eich
062 745 00 92 

sekretariat@ref-zofi ngen.ch
www.ref-zofi ngen.ch

Pilgern von Coppet nach Versoix
www.ref-zofi ngen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Voranzeige Basar

Kirchkreis Strengelbach
Basar – gemeinsam Gutes tun
Freitag, 4. November, ab 14 Uhr
› Kirchgemeindehaus Strengelbach

Erntedankgottesdienst 
mit Goldener Konfi rmation
Im Anschluss Kirchenkaffee und 
Verkauf zu Gunsten des Basars
Sonntag, 6. November, 10.15 Uhr
› Kirche Strengelbach

Kirchkreis Zofi ngen
Basar 
Samstag, 19. November, ab 9 Uhr
› Kirchgemeindehaus Zofi ngen

7. Klassunterricht zur Reformation in Genf

Sonntag, 2. Okt. | Maria und Josef
Stadtkirche Zofi ngen, 9.30 Uhr | Pfrn. Christa Steinhauer

Sonntag, 9. Okt. | Hosea und Gomer
Kirche Vordemwald, 9.30 Uhr | Pfr. Árpád Ferencz

Sonntag, 16. Okt. | Petrus und Paulus 
Kirche Strengelbach, 10.15 Uhr | Pfr. Ruedi Gebhard

Die Predigten stehen schriftlich zur Verfügung, melden Sie sich bei 
Pfr. Ruedi Gebhard, Tel. 062 751 13 39.

BIBLISCHE
BIBLISCHE
BIBLISCHE BEZIEHUNGS-

KISTEN

Predigtreihe II  
der Gesamtgottesdienste
Herbst 2022

«Biblische Beziehungskisten», 
so lautet das Motto der Gesamt-
gottesdienste auch während 
der Herbstferien:



Krippenspiel
  Stadtkirche Zofi ngen | Sonntag, 11. Dezember 2022 | 16.30 Uhr

  Kirche Strengelbach | Samstag, 17. Dezember 2022 | 17.00 Uhr

Damit die Weihnachtsbotschaft möglichst schwungvoll und gut hörbar auf Erden 
ankommt, suchen die beiden Teams der Kirchkreise Strengelbach und Zofi ngen 
viele Kinder der 1. bis 4. Klasse, die dieses Jahr im Krippenspiel mitwirken. 

Wir freuen uns auf deine Anmeldung!

  Anmeldeschluss: 21. Oktober 2022

  Die Probedaten sowie die Anmeldung fi nden Sie auf unserer Homepage: 
     www.ref-zofi ngen.ch

Bei Fragen und Unklarheiten dürfen Sie sich gerne an die beiden Hauptverantwortlichen 
für das Projekt wenden:

 Ursula Meier für den Kirchkreis Zofi ngen
    ursula.meier@ref-zofi ngen.ch

 Simona Rüegger für die Kirchkreise Strengelbach und Vordemwald 
    simona.rueegger@ref-zofi ngen.ch



Liebe Gemeindeglieder aus 
Zofi ngen, Strengelbach und 
Vordemwald

Die Weihnachtspäckli aus der 
Schweiz! Eine Geste, welche 
viel bewirkt…

Die «Päckli» lösen Dankbarkeit 
und Freude aus, die kaum in 
Worte zu fassen sind. Neben dem 
wertvollen Inhalt bringen die Ge-
schenke Hoffnung zu Tausenden 
von Empfängern. Für Menschen, 
die unter dem Existenzminimum 
leben, für Kranke, Behinderte, 
Einsame und für Menschen am 
Rande der Gesellschaft haben sie 
unbezahlbaren Wert.

Die Zielländer sind Albanien, 
Bulgarien, Moldawien, Rumänien, 
Serbien, Weissrussland und die 
Ukraine.

Zusätzliche Informationen unter 
www.weihnachtspaeckli.ch

Abgabe
Die Päckli können ab Montag, 17. Oktober tagsüber an folgenden 
Abgabeorten abgegeben werden:

Reformiertes Kirchgemeindehaus Zofi ngen, Hintere Hauptgasse 19, Zofi ngen
Reformiertes Pfarramt, Árpád Ferencz, Hintere Hauptgasse 17, Zofi ngen

Reformierte Kirche Strengelbach, Sägetstrasse 10, Strengelbach deponieren oder 
mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr mit Kaffee und Begegnungen

Kirchensäli, Kirche Vordemwald 
Reformiertes Pfarramt, Joël Guggisberg, Scheibenstreasse 8, Vordemwald

Das Weihnachtspäckli
Bitte verwenden Sie eine stabile Kartonschachtel und packen Sie diese in Geschenkpapier ein.

Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne 
Probleme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt werden.

Päckli für Kinder

 Schokolade
 Biskuits
 Süssigkeiten (Bonbons, Gummibärchen

etc.)
 Zahnpasta
 Zahnbürste (in Originalverpackung)
 Seife (in Alufolie gewickelt)
 Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
 Zwei Notizhefte oder –blöcke
 Kugelschreiber
 Bleistift
 Gummi
 Mal- oder Filzstifte
 2-3 Spielzeuge wie Puzzle, Ball, 

Seifenblasen, Stofftier, Spielauto etc.
 Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Päckli für Erwachsene

 1 kg Mehl
 1 kg Reis
 1 kg Zucker
 1 kg Teigwaren
 Schokolade
 Biskuits
 Kaffee (gemahlen oder instant)
 Tee
 Zahnpasta
 Zahnbürste (in Originalverpackung)
 Seife (in Alufolie gewickelt)
 Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
 Schreibpapier
 Kugelschreiber
 Evtl. Ansichtskarten, Kerze,

Streichhölzer, Schnur, Socken, Mütze, 
Handschuhe, Schal

Bezeichnen Sie Ihr Päckli mit der Etikette „Kind“ oder „Erwachsen“ (bei den Sammelstellen 
erhältlich).
Bringen Sie Ihr Päckli zu einer Sammelstelle oder senden Sie es per Post an ein Hilfswerk. Die 
Adressen finden Sie auf www.weihnachtspäckli.ch

Päckli für Kinder
Die Spielsachen sollen sowohl Mädchen als auch Knaben im Alter von 4 bis 16 Jahren Freude 
bereiten.

Päckli für Erwachsene
Die Päckli dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauchten Packungen und keine
Waren mit abgelaufenem Verfalldatum enthalten.

Haltbarkeit
Die Lebensmittel müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus haltbar sein.

Päckli für Kinder Die Spielsachen sollen sowohl Mädchen als auch Knaben im Alter von 4 bis 
16 Jahren Freude bereiten. 

Päckli für Erwachsene Die Päckli dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauch-
ten Packungen und keine Waren mit abgelaufenem Verfalldatum enthalten. 

Haltbarkeit Die Lebensmittel müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus haltbar sein. 

Verpacken Verwenden Sie eine stabile Kartonschachtel und packen Sie diese mit Geschenkpa-
pier ein. Bezeichnen Sie Ihr Päckli mit der Etikette «Kind» oder «Erwachsene». Kartonschach-
teln und Etiketten sind ab Montag, 17. Oktober an den aufgeführten Abgabeorten erhältlich.

Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne Prob-
leme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt werden.

Aktion 
Weihnachtspäckli
17.10.- 26.11.2022



  

 Sa 1.   Morgengebet 8.30 Kirche Strengelbach
 Sa 1.   Beginn Herbstlager  Eichberg SG

 Di 4.   Arbeitskreis Basar 14.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Di 4. Friedensgebet 17.30 Stadtkirche, Chor
 Mi 5. Begegnungsort 14.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach

 Di 11.   Wiggerezwärgli 15.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Di 11. Friedensgebet 17.30 Stadtkirche, Chor 
 Mi 12. Begegnungsort 14.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Mi 12.   Kultur mitenand 14.15 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Do 13.   Religion & Kunst im Gespräch 19.00 Kunsthaus Zofingen
 Do 13.   Arbeitskreis Basar 20.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Sa 15.   Morgengebet 8.30 Kirche Strengelbach

 Di 18.   Café Latino 9.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Di 18. ZwüscheHALT 14.30 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Di 18. Friedensgebet 17.30 Stadtkirche, Chor
 Mi 19.   Wort zum Tag 9.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Mi 19. ZwüscheHALT 9.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Mi 19. Begegnungsort 14.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Do 20.   Kultur mitenand 14.15 Kirche Vordemwald
 Do 20.   Kreistanzen 19.30 Kirche Vordemwald
 Sa 22.   meet+eat 11.45 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Sa 22.   Cevi-Jungschar 14.00 Jugendräume Strengelbach
 Sa 22.   PUR-Gottesdienst 19.00 Kirche Strengelbach

 Mo 24. Christmas Carols (Chorprobe) 19.30 EMK Zofingen
 Di 25.   Café Latino 9.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Di 25. ZwüscheHALT 14.30 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Di 25.   Wiggerezwärgli 15.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Di 25. Friedensgebet 17.30 Stadtkirche, Chor
 Mi 26.   Kleider- und Spielzeugbörse 9.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Mi 26. ZwüscheHALT 9.00 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Mi 26. Begegnungsort 14.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Mi 26.   Bibelgesprächskreis 19.30 Kirchgemeindehaus Zofingen
 Do 27.   Kultur mitenand 14.15 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Fr 28.   Chelemärt 14.00 Kirche Vordemwald
 Sa 29.   Morgengebet 8.30 Kirche Strengelbach
 Sa 29.   Treffpunkt Mittagstisch 12.00 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 Sa 29.   Cevi Fröschli 14.00 Kirchenvorplatz Vordemwald
 Sa 29.   Plug-in 18.30 Jugendräume Strengelbach
 
Mo 31. Christmas Carols (Chorprobe) 19.30 Kirchgemeindehaus Zofingen

So 2.   9.30 Gesamtgottesdienst
  Pfrn. Christa Steinhauer
  Stadtkirche Zofingen

So 9.   9.30 Gesamtgottesdienst
  Pfr. Árpád Ferencz
  Kirche Vordemwald

So 16. 10.15 Gesamtgottesdienst
  Pfr. Ruedi Gebhard
  Kirche Strengelbach

Sa 22. 18.18 Jugendgottesdienst «crazy heaven»
  Abschlussgottesdienst Herbstlager
  Stadtkirche Zofingen

So 23.   9.30 Erntedankgottesdienst
  Pfr. Joël Guggisberg
  Kirche Vordemwald

So 23. 11.00 Gottesdienst
  Pfr. Árpád Ferencz, 
 10.30  Chelekafi
  Zentrum Eichhölzli Mühlethal

So 23. 17.00 Musikgottesdienst
  Pfr. Árpád Ferencz
  Stadtkirche Zofingen

Do 27. 19.30 Taizé Abendgebet
  Chor Stadtkirche Zofingen

Sa 29. 11.00 Fiire met de Chliine
  Christa Steinhauer und Team
  Strengelbach

So 30. 9.30 Goldene Konfirmation / Erntedank
  Pfr. Ruedi Gebhard
  Stadtkirche Zofingen

So 30. 9.30 Chele-Bistro
  Kirche Vordemwald

So 30. 19.00 Abendgottesdienst
  Vikarin Jrene Bianchi
  Kirche Strengelbach

impressum: Der «ausblick» ist eine Beilage der Zeitung «reformiert.» und wird monatlich 
von der Kirchgemeinde Zofingen herausgegeben. Anregungen und Echos an: Sekretariat, 
Hintere Hauptgasse 19, 4800 Zofingen. Bilder: Mitarbeitende Kirchgemeinde. Redaktion: 
Mitarbeitende Konvent. Layout & Satz: Regina Maurer-Suter. Druck: Effingermedien AG, 
Bahnhofplatz 11, 5201 Brugg.

Agenda im Oktober

Familien besonders willkommen.

Wir feiern
Gottesdienste


